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General Marking Guidance 

  

  

• All candidates must receive the same treatment.  Examiners must mark 

the first candidate in exactly the same way as they mark the last. 

• Mark schemes should be applied positively. Candidates must be 

rewarded for what they have shown they can do rather than penalised 

for omissions. 

• Examiners should mark according to the mark scheme not according to 

their perception of where the grade boundaries may lie. 

• There is no ceiling on achievement. All marks on the mark scheme should 

be used appropriately. 

• All the marks on the mark scheme are designed to be awarded. 

Examiners should always award full marks if deserved, i.e. if the answer 

matches the mark scheme.  Examiners should also be prepared to award 

zero marks if the candidate’s response is not worthy of credit according 

to the mark scheme. 

• Where some judgement is required, mark schemes will provide the 

principles by which marks will be awarded and exemplification may be 

limited. 

• When examiners are in doubt regarding the application of the mark 

scheme to a candidate’s response, the team leader must be consulted. 

• Crossed out work should be marked UNLESS the candidate has replaced 

it with an alternative response. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 

 

 
 

SECTION A 
 

Question 

number 
Answer Mark 

1 A Art 
D Maths  

G Geography  

(3) 

 

Question 

number 

Answer Mark 

2(i) A for breakfast.  (1) 

 

Question 

number 
Answer Mark 

2(ii) D cheese. (1) 

 

Question 

number 

Answer Mark 

2(iii) A parents. (1) 

 

Question 
number 

Answer Mark 

3  B department store 

C sea 

D cinema  

(3) 

 

Question 

number 
Answer Mark 

4 (a) bottles (1) 

 

Question 

number 
Answer Mark 

4 (b) electricity (1) 

 

Question 
number 

Answer Mark 

4 (c) clothes (1) 

 

 
 

 

 

 

Question 

number 

Answer Reject Mark 

5(c) Half an hour long (1) 

 
Question 

number 

Answer Reject Mark 

5(d) €3   (1) 

Question 

number 
Answer Reject Mark 

5(a) (Indoor) (swimming) pool any other place (1) 

Question 

number 

Answer Reject Mark 

5(b) (At/in front of/outside/near) (the) 
station 

 (1) 



 

 

 
Question 

number 
Answer Mark 

6(a) Hospital (1) 

 
 
 

Question 

number 
Answer Reject Mark 

6(b) Colleagues and pay 

(in that order) 

 (2) 

 

 

Question 

number 
Answer Mark 

7 C the trip was in the autumn 

D this was the only school trip this year 

F he had a favourite picture 

(3) 

 
 
 
 

 

Question 

number 

Answer Mark 

9(i) D find out about towns  (1) 

 

Question 

number 

Answer Mark 

9(ii) A accommodation is usually excellent  (1) 

 

Question 

number 

Answer Mark 

9(iii) D a really good idea  (1) 

 

Question 

number 

Answer Mark 

9(iv) C helpful (1) 

 
Question 

number 
Answer Reject Mark 

10(a) End of March March (1) 

Question 

number 
Answer Mark 

8(a) (Almost) five years (1) 

Question 

number 
Answer Reject Mark 

8(c) Go on holiday Football (1) 

Question 

number 
Answer Mark 

8(b) When she is in a bad mood (1) 



 

 

 

Question 

number 
Answer Reject Mark 

10(b) Not too hot  (1) 

 
 

 
Question 

number 

Answer Mark 

11 C protect the wood 

E write about wildlife  

G pick up rubbish 

(3) 

 
Question 

number 

Answer Reject Mark 

12(a)  At the airport 

 

 (2) 

Question 
number 

Answer Reject Mark 

12(b) Either: 

Help with shopping (1) 

Or: 

Help with excursions (1) 

 

training (1) 

 

 

 
 

 

Question 

number 

Answer Mark 

10(c) 90 minutes (1) 

Question 

number 

Answer Reject Mark 

10(d) With (local) families With their family (1) 

Question 

number 
Answer Reject Mark 

12(c) Must know resort well  training (1) 

Question 

number 
Answer Reject Mark 

12(d) Living/working in warm 

country/holiday country/abroad 
 

 (1) 



SECTION B 

 
Question 

number 
Answer Mark 

13(a) Stadtzentrum    (1) 

 

Question 

number 
Answer Mark 

13(b) Bibliothek (1) 

 

Question 

number 
Answer Mark 

13(c) Oma (1) 

 

Question 

number 

Answer Mark 

13(d) erfolgreich (1) 

 

Question 

number 

Answer Mark 

13(e) Freizeitzentrum (1) 

 

Question 

number 

Answer Mark 

14(a) kostenlos (1) 

 

Question 

number 
Answer Mark 

14(b) langweilig  (1) 

 

Question 

number 

Answer Mark 

14(c) teuer (1) 

 

Question 

number 

Answer Mark 

14(d) spannend (1) 

 

Question 

number 
Answer Mark 

14(e) teuer (1) 

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 



 

 

 
SECTION A 

School subjects 

 

Question 1 

F2 Mein Lieblingsfach ist Kunst. 

Wir haben jeden Tag Mathe. 

Für Erdkunde habe ich Frau Müller. 
 

Food and drink 

 

Question 2 Part (i) 

M1 Zum Frühstück trinke ich immer Tee. 
 

Question 2 Part (ii) 

M1 Am liebsten esse ich Käse. 
 

Question 2 Part (iii) 

M1 Sonntags esse ich mit meinen Eltern. 

Local area 

 

Question 3 

F1 Das Kaufhaus ist modern. 

M1 Ich finde das Meer schön. 

F2 Leider ist das Kino zu teuer. 

3 

Being green 

Question 4 

 

F1 Axel? 

M1 Ich recycle immer Glasflaschen. Das finde ich sehr wichtig. 

F1 Tine? 

F2 Ich schalte den Fernseher ab und benutze weniger Strom. 

F1 Mohammed? 

M2 Wir verkaufen alte Kleidung für Umweltprojekte in der Schule. 
 

Directions 

Question 5 Part (a) 
 

F2 Entschuldigen Sie, wie komme ich zum Hallenbad? 

Question 5 Part (b) 

M2 Mit dem Bus Linie fünf. Die Haltestelle ist vor dem Bahnhof. 

Question 5 Part (c) 

M2 Die Fahrt ist lang – eine halbe Stunde. 

Question 5 Part (d) 

M2 Ein Ticket kostet drei Euro. 
 
 
 



 

 

 
 
 
 

Jobs 

 

Question 6 

M2 Wo arbeitest du, Steffi? 

F2 Früher habe ich im Geschäft gearbeitet. Jetzt habe ich einen Job im 

Krankenhaus. 

M2 Und dein Job, Lukas? 

M1 Ich habe nette Kollegen. Ich mag den Lohn nicht – ich verdiene nur zehn Euro 

pro Stunde. 

Visiting an art gallery 

 

Question 7 

4 

M1 Im Herbst habe ich mit meiner Klasse eine Kunstgalerie in Wien besucht. Es 

war unsere einzige Klassenfahrt im Schuljahr. Wir mussten etwas über ein Bild 

schreiben. Meine Freundin fand diese Arbeit schwer, aber ich habe mein 

Lieblingsbild beschrieben. Das war toll! 
 

My friend Helene 

Question 8 

 

F1 Ich kenne Helene seit fast fünf Jahren. Wir haben in der gleichen 

Fußballmannschaft gespielt. Wenn ich schlecht gelaunt bin, bringt Helene mich 

zum Lachen. Nächstes Jahr hoffen wir, zusammen Urlaub zu machen. Ich freue 

mich darauf. 
 

Travelling to Italy 

Question 9 

 

M2 Es ist wichtig, deine Reise nach Italien zu planen. Du solltest dich im Voraus 

richtig über die Städte informieren, die du besuchen möchtest. Vergiss auch nicht 

die kleineren Orte. In vielen Kleinstädten ist die Unterkunft meistens 

ausgezeichnet. In größeren Städten empfehle ich, ein Fahrrad zu mieten. Dann 

kommst du viel schneller zu den besten Sehenswürdigkeiten. Du könntest auch die 

italienische Sprache lernen. Dann verstehst du mehr in Geschäften und 

Restaurants. 

5 

International swimming camp 

Question 10 

 

F1 Wann beginnt das Trainingscamp für Schwimmer? 

M1 Das beginnt Ende März. 

F1 Wie ist das Wetter in Spanien? 



 

 

M1 Die Temperaturen sind zu dieser Jahreszeit nicht zu hoch. Das ist toll, 

wenn man viel trainieren muss. Schwimmer trainieren zwei Stunden 

vormittags und neunzig Minuten nachmittags. 

F1 Wo wohnen die jungen Schwimmer? 

M1 Sie wohnen bei Familien aus der Gegend, weil sie dann mehr über das tägliche 

Leben in Spanien lernen. 

 

  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

  

 

 
 

 
 

Meine Zukunft

Frage Nummer 14

Environmental campaigns

Question 11

M2  In unserem Dorf bin ich im Umweltklub aktiv. Ich will unseren Wald schützen.

Man soll dort keine  neuen Häuser erlauben. Proteste über die Umwelt sind 

natürlich wichtig, aber ich will etwas Praktisches machen. Ich will eine Broschüre 

über die Tiere schreiben, die hier leben. Der Fluss ist heute zu schmutzig und viele

Fische sterben. Nächstes Wochenende  werde ich aber die vielen Plastiktüten am 

Fluss aufsammeln.

Tour guide

Question 12

F2  Ich treffe alle Touristen bei der Ankunft am Flughafen. Ich muss diesen 

Touristen oft beim Einkaufen und bei den Ausflügen helfen. Für diesen Beruf 

braucht man keine besondere Ausbildung, aber man muss den Urlaubsort gut 

kennen. Für mich ist das Schönste,  dass ich in einem warmen Urlaubsland lebe 

und arbeite.

6

SECTION B

Als ich jünger war

Frage Nummer 13

M2  Wo hast du als Jugendliche gewohnt?

F1  In der  Innenstadt neben der alten Bibliothek. Meine Großmutter hat bei uns 

gelebt.

M2  Hattest du viele Freundinnen?

F1

Ja, meine beste Freundin hatte immer gute Noten in der Schule. Ich fand das 

ärgerlich. Wir haben oft Federball im Sportzentrum  gespielt.

F2

  Im Moment arbeite ich samstags in einem kleinen Supermarkt. Ich muss für mein 
Mittagessen dort  nichts bezahlen, aber die Arbeit selbst langweilt mich. Ich 
beginne nächstes Jahr einen
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